
Gemeinde Böllen 
 
 

Niederschrift Nr. 5/2017 
 

über die öffentliche Gemeinderatssitzung Böllen 
 
 

am Donnerstag, den 20. Juli 2017 (Beginn: 20:00 Uhr; Ende 21:20 Uhr) 
 
in Böllen, Rathaus, Sitzungszimmer 
 
 
Vorsitzender: Bürgermeister Bruno Kiefer 
 
Zahl der anwesenden ordentlichen Mitglieder 8 
Normalzahl der Mitglieder 8 
 
Namen der anwesenden ordentlichen Mitglieder: 

Gemeinderat Werner Berger  
Gemeinderat Thomas Broghammer 
Gemeinderat Arnold Frank    
Gemeinderat Werner Frank  
Gemeinderat Roland Kämmerle 
Gemeinderat Bernhard Karle 
Gemeinderat Robert Keller 
Gemeinderätin Veronika Springhart 
 
Es fehlen entschuldigt: 

--- 
 
Schriftführer: 

Verwaltungsfachangestellte Daniela Waßmer 
 
Sonstige Verhandlungsteilnehmer: 

--- 
 
Zuhörer/-innen:  

--- 
 
 
Nach Eröffnung der Verhandlung stellte der Vorsitzende fest, dass 
 
1. zu der Verhandlung durch Ladung vom 10. Juli 2017 ordnungsgemäß eingeladen worden ist; 
 
2. die Tagesordnung für den öffentlichen Teil der Verhandlung am 14. Juli 2017 ortsüblich 

bekannt gemacht worden ist; 
 
3. das Kollegium beschlussfähig ist, weil mindestens 5 Mitglieder anwesend sind. 
 
 

 



 

Tagesordnung 

Öffentlich 

TOP 1: Fragestunde für die Bürgerinnen und Bürger 
  

TOP 2: 1. Anerkennung des Protokolls der öffentlichen Sitzung vom 24. Mai 2017 
(nachgereichte Vorlage) 

  

TOP 3: 2. Bauantrag zum Bau eines Geräteschuppens auf Flst.-Nr. 383 
  

TOP 4: 3. Bildung des Wahlausschusses für die Bundestagswahl am 24. Setember 2017 
 4.  

TOP 5: 5. Albert-Ludwig-Otto-Hütte Nutzungsänderung 

 6.  

TOP 6: 7. Tagesordnung der öffentlichen Verbandsversammlung vom 27. Juli 2017 (Vorlage) 
  

TOP 7 Verschiedenes 

  

 
TOP 1: 
Fragestunde für den Bürger 
Hiervon wird kein Gebrauch gemacht. 
 
 
TOP 2: 
Anerkennung des Protokolls vom 24. Mai 2017 (nachgereichte Vorlage) 
Die Gemeinderäte haben das Protokoll der öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 24. Mai 2017 
Schreiben vom 17. Juli 2017 erhalten. Es werden keine Einwände erhoben. Die Niederschrift wird 
anerkannt und von GR Werner Berger und GR-in Veronika Springhart beurkundet. Der Vorsitzende 
merkt hierzu an, dass er im Nachgang zu dieser Sitzung Martin Halm von der EWS gesprochen habe 
und diese werden parallel zur Breitbandverlegung in Oberböllen Stromkabel verlegen. Außerdem war 
der Vorsitzende heute nochmals an der Breitmoosquelle, diese schütte momentan 5 Kubik die Minute. 
Der Gemeinderat nimmt dies zur Kenntnis. 
 
 
TOP 3: 
Bauantrag zum Bau eines Geräteschuppens auf Flst.-Nr. 383 
Der Vorsitzende gibt drei Fertigungen des Bauantrags des Weidevereins Böllen an die Gemeinderäte 
zur Ansicht der Pläne und erläutert diese kurz. Momentan gehört das Grundstück auf dem gebaut 
werden soll noch dem Vorsitzenden, sobald der Bauantrag genehmigt ist und sicher ist, dass gebaut 
werden kann wird dieser die Fläche gegen Tausch an die Gemeinde abgeben. 
 
Beschluss: Der Gemeinderat beschließt einstimmig vorliegenden Bauantrag befürwortend an das 
Landratsamt – Baurechtsamt weiterzuleiten. 
 
 
TOP 4: 
Bildung des Wahlausschusses für die Bundestagswahl am 24. September 2017 
Die Wahl am 24. September 2017 findet von 8 bis 18 Uhr statt. 
Folgende Personen werden in den Wahlvorstand berufen: 
 
 
 
 



Beschluss: Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Wahlvorstand: 
Vorsitzender:  Bruno Kiefer (nachmittags, 13 – 18 Uhr) 
Stellvertreter:  Arnold Frank (vormittags, 8 – 13 Uhr) 
Beisitzer und Schriftführer:  Werner Berger (vormittags, 8 – 13 Uhr) 
Beisitzer und Stellv. Schriftführer:  Veronika Springhart (nachmittags, 13 – 18 Uhr) 
Beisitzer:  Thomas Broghammer (vormittags, 8 – 13 Uhr) 
Beisitzer:  Werner Frank (nachmittags, 13 – 18 Uhr) 
Ersatz:  Bernhard Karle 
 
 
TOP 5: 
Albert-Ludwig-Otto-Hütte Nutzungsänderung  
Dieses Thema wurde bereits in der Gemeinderatssitzung am 22. Februar 2017 vorberaten. Aus dem 
damals Besprochenen hat der Vorsitzende eine Tischvorlage mit drei Möglichkeiten der zukünftigen 
Nutzung erarbeitet. Gerne können aber auch noch andere Varianten vorgeschlagen werden. 
Variante 1: 
Feuerstelle in der Hütte entfernen und Hütte nur als reine Schutzhütte betreiben. Keine Vermietung 
mehr möglich. 
Variante 2: 
Hütte wird abgeschlossen und wie bisher vermietet, unter Einhaltung verschiedener Auflagen; z.B. nur 
ein Auto als Transportmittel, Personenanzahl, Aufenthaltsdauer etc. 
Variante 3: 
Hütte wird abgeschlossen und nur noch an Böllner Bürger vermietet. Grillplatz ist wie bisher für alle 
zugänglich. 
 
Diskussion: 
GR Karle ist gegen Variante 1, da es so bereits war und nun wurde ein schöner Ofen eingebaut, das 
wäre zu schade. Der Gemeinderat ist sich einig, dass Variante 1 ausgeschlossen ist. Der Gemeinderat 
spricht sich dafür aus, die Hütte nur noch an Böllner Einwohner zu vermieten. Es soll aber möglich 
sein, dass der Böllner Einwohner, wenn er die Verantwortung übernimmt, die Hütte für ehemalige 
Böllner, Bekannte oder Verwandte mietet. Den Schlüssel bei Arnold Frank kann aber nur der Böllner 
Einwohner abholen und dieser ist der Gemeinde gegenüber verantwortlich. Die Hütte wird weiterhin 
kostenlos sein, eine Anmeldung bei Arnold Frank ist aber Pflicht. Der Grillplatz ist ohne Anmeldung für 
jedermann zugänglich. Der Vorsitzende schlägt vor, vorerst keine Fensterläden anzubringen, dann 
sehe man besser, dass nichts drinnen ist, was eher davon abhält aufzubrechen. Ein geeignetes 
Schloss wird der Vorsitzende anbringen. 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, dass die Gemeinde die Hütte nur noch an Böllner Einwohner 
vergibt, die Einwohner aber die Möglichkeit haben die Haftung der Gemeinde gegenüber zu 
übernehmen und die Hütte an Dritte zu vergeben. 
 
 
TOP 6: 
Tagesordnung der öffentlichen Verbandsversammlung vom 27. Juli 2017 (Vorlage) 
Der Vorsitzende verweist auf die beigefügte Tagesordnung. 
 
TOP 3: Landschaftserhaltungseverband Landkreis Lörrach 
Die bisherige Geschäftsführerin Sigrid Meineke wird verabschiedet, der neue Geschäftsführer 
Friedhelm Keil wird vorgestellt. 
 
TOP 4: Anschluss Kläranlage Fröhnd, Bekanntgabe einer Eilentscheidung 
Verbandsvorsitzender Peter Schelshorn hat den Anschlussauftrag zum Preis von 31.475,54 € brutto im 
Wege einer Eilentscheidung an die Fa. Walliser Bau GmbH vergeben.  
Der Eilentscheidung wird zugestimmt. 
 
 
 



TOP 5: Anschluss Kläranlage Fröhnd an die Zentralkläranlage Wembach, Darlehensaufnahme 
Für den Anschluss der Kläranlage Fröhnd soll ein Darlehen von 83.300 € zum 1.08.2017 mit einer 
Laufzeit von 20 Jahren aufgenommen werden. In der Verbandsversammlung wird ein 
Vergabevorschlag zur Abstimmung stehen. 
 
TOP 6: Neubau einer Mehrzweckhalle als Dreifachhalle, Vergabe der Architektenleistungen 
In der Bürgermeisterdienstbesprechung ist das Vergabeverfahren der Architektenleistungen diskutiert 
worden. Die Bewertungsmatrix vom 6. Juli 2017, welche den Gemeinderäten vorliegt, zeigt, dass das 
Architekturbüro Moser von allen 13 teilnehmenden Bewerbern am besten abgeschnitten hat. Die 
Bewerbungsmatrix soll für die Beschussfassung als Grundlage dienen. 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, in der Verbandsversammlung für die Vergabe an die Firma 
Moser zu stimmen. 
 
TOP 7: Satzung zur Änderung der Verbandsatzung 
Die Verbandssatzung ist aufgrund folgender Punkte erforderlich: 

1. Aufnahme der Möglichkeit der Verwaltungsleihe in die Verbandssatzung 
2. Beschluss der Verbandsversammlung vom 30. März 2017, nach dem für die 

sanierungsbedürftige Buchenbrandhalle eine neue Mehrzweckhalle als Dreifachhalle gebaut 
werden soll 

3. Vornahme von kleineren redaktionellen Änderungen 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig der Satzungsänderung zuzustimmen. 
 
TOP 8: Buchenbrandkindergarten,  
Festsetzung der Elternbeiträge für die Kindergartenjahre 2017 – 2019 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig der vorgeschlagenen Erhöhung zuzustimmen. 
 
TOP 9: Schönauer Anzeiger, Erhöhung des Bezugspreises 
Aufgrund des Mindestlohngesetzes und der Erhöhung der Postversandgebühren müssen die 
Gebühren für den Bezug des Schönauer Anzeigers erhöht werden. Bezieher mit Wohnsitz im 
Verbandsgebiet zahlen statt 15 € künftig 18 €, Bezieher außerhalb des Verbandsgebietes statt 30 € 
nun 36 €. 
Dem Vorschlag der Verwaltung stimmt der Gemeinderat einstimmig zu. 
 
TOP 10: NKHR, Verrechnung von Verwaltungsgemeinkosten,  
Auswirkungen auf die Verbandsumlage 
Das NKHR verlangt die transparente und verursachungsgerechte Zuordnung der entstandenen 
Kosten. Deshalb werden zukünftig zusätzlich zu den primären Kosten auch die 
Verwaltungsgemeinkosten genau auf die einzelnen Gemeinden verrechnet, dies ist gerechter und 
transparenter. 
Der Gemeinderat Böllen nimmt die Umsetzung dieser gesetzlichen Vorgabe zustimmend zur Kenntnis. 
 
TOP 11: Trinationaler Eurodistrict Basel (TEB), Kündigung der Mitgliedschaft –  
Antrag der Gemeinde Schönenberg 
Der GVV ist seit 2007 Mitglied im TEB. Die Verwaltung zeigt eine Menge von Beispielen auf, wobei die 
Zusammenarbeit stellenweise beginnt, auf Landkreisebene profitiert man von der Grenzlage zur 
Schweiz. Die Gemeinde Böllen trägt eine finanzielle Belastung von 20,53 € jährlich. BM Quast 
schildert hingegen, dass der TEB kein Entwicklungskonzept auf den Weg gebracht habe, welches den 
GVV betrifft. Auch zu Mitgliederversammlungen des TEB sind die Gemeinden nicht eingeladen. 
Deshalb ist der Gemeinderat Schönenberg der Ansicht, dass sich eine Mitgliedschaft nicht lohnt und 
stellt den Antrag, dass der GVV aus dem TEB austritt. 
Die Gemeinde Böllen wird dem Beschlussvorschlag der Verwaltung nicht auszusteigen zustimmen. 
 
 
 
 
 
 
 



TOP 7: 
Verschiedenes 
Problem durch Navigationsgerät 
GR Arnold Frank teilt mit, dass alle Navigationsgeräte die Autos und LKW`s die in die Dorfmitte wollen 
an seinem Haus vorbeileitet, da es der kürzeste Weg ist. Dadurch sei schon mehrfach etwas kaputt 
gegangen wie beispielsweise die Dachrinne. Er habe keine Ahnung was er da machen könne. Der 
Vorsitzende wird ein Verkehrszeichen „Sackgasse“ besorgen und unten an der Auffahrt anbringen. 
 
Termin Seniorennachmittag Breitmoos 
Der Vorsitzende schlägt den 3. oder 10. September 2017 als Termin für den geplanten 
Seniorennachmittag im Breitmoos vor. Eingeladen werden soll wie an die Weihnachtsfeier, also die 
Senioren und Gemeinderäte. GR-in Springhart befindet sich in dieser Zeit in Urlaub. Es findet sich 
aber kein anderer Termin. 
 
Holz fürs Rathaus 
Der Vorsitzende teilt mit, dass man fürs Rathaus Holz sägen müsse. Ein Termin wird kurzfristig 
gemacht, Holz bringt Thomas Broghammer mit. 
 
LED Lampe Rathaus 
Der Vorsitzende teilt mit, dass die Lampe der EWS hier sei. 
 
Bauantrag Thomas Broghammer 
Der Vorsitzende teilt mit, dass der Bauantrag für einen Schuppen von Thomas Broghammer 
genehmigt wurde. 
 
„Klappertopf“ auf dem Hau 
Der Vorsitzende teilt mit, dass sich der Klappertopf auf dem Hau ziemlich ausgebreitet hat. Er  hat sich 
über die Pflanze informiert, wenn sie frühzeitig (spätestens Ende Mai) gemäht wird, bevor sie blüht, 
dann könne man sie in Griff bekommen, andernfalls streue sie immer mehr. Und dort, wo die Pflanze 
wachse, wächst kein Gras mehr. Er schlägt vor im Frühjahr nächstes Jahr allen, die dort Fläche haben 
ein Infoblatt zukommen zu lassen und sie zu bitten diese Fläche frühzeitig zu mähen. Der 
Gemeinderat findet den Vorschlag gut. 
 
Lagerfeuer Belchengeister 
GR-in Springhart bittet, dass zukünftig beim Sommerhock ab zwei Uhr rein zu sitzen, 4.30 Uhr bei 
dieser Lautstärke sei schon etwas lange. Durch das Zelt sei das Schopftor nicht zugänglich, es wird 
aber nach einer Lösung geschaut. 
 
Bank 
GR-in Springhart hat ein wunderschönes Plätzchen für eine neue Bank gefunden und erklärt den 
Gemeinderäten den Ort, den sie meint. An dem gemeinten Ort besteht wegen Privateigentum keine 
Möglichkeit ein Bank aufzustellen. 

 
 
Nachdem keine Wortmeldungen mehr vorliegen, wird die öffentliche Sitzung geschlossen. Der 
Vorsitzende fragt ob der Gemeinderat damit einverstanden ist, wenn er noch eine kurze 
nichtöffentliche Sitzung anschließen würde. Der Gemeinderat hat keine Einwände. Sodann 
schließt sich eine nichtöffentliche Sitzung an. 
 
 

Zur Beurkundung: 
 
Der Vorsitzende:   Der Gemeinderat:    Die Schriftführerin:  


